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Am 24. Junı unterzeichneten Johannes digung „eıne 1ın das drıitte Jahrtausend hın- werden bısher NUu WeIl Kirchenbezirke
Paul IL und der syrısch-orthodoxe DPa- einreichende Seelsorgeplanung se1n, die VO Frauen geleıtet: Seılt 1980 g1bt eıne

auf den konkreten Menschen in der Gesell- Dekanın In Frankfurt und seıt 1982 iınetriarch VO Antıiochien, Moran Mar /gnatıus
Zakkba [was, 1m Vatıkan iıne gemeinsame schaft ausgerichtet” sel Grundlage der IDYE Superintendentin In Göttingen.
Erklärung. Darın wırd testgehalten, dafß die özesansynode würden die Texte des / welıl-
katholische und die syrısch-orthodoxe ten Vatiıkanums und dıe Ergebnisse der Hans-Wolfgang Heßler, Fernsehbeauftrag-
(monophysıtısche) Kırche 1mM Glauben Würzburger Synode sein ter der EKD und Dıirektor des Gemeıin-
Jesus Christus 1n der Formulierung des N1- schaftswerks der Evangelıschen Publizi-
zänıschen Glaubensbekenntnisses übereın- Dıiıe selt 1978 bestehende internatiıonale stik, gyab die bevorstehende Gründung
stımmen. Es gyebe keine Grundlage mehr Dialogkommission zwıschen Reformiertem eıner Arbeitsgemeinschaft „Bildschirmtext
für die ach dem Konzıil VO Chalkedon Weltbund und Anglıikanischer Gemeinschaft Evangelischer Kırchen“ bekannt. Zu den
entstandenen Trennungen und Schismen hat kürzlich ıhren ersten gemeınsamen Be- Gründungsmitgliedern gehören die rheıinı-
bezüglıch der Lehre VO der Inkarnation. richt vorgelegt. Der Bericht miıt dem Tıtel sche und die württembergische Landeskir-
TIrotz der weıtreichenden Übereinstim- „Gottes Herrschaft und uUunNnsere ınheit“ be- che, die Evangelisch-reformierte Kirche in

handelt VOTr allem Gemehnsamkeiten unIMUunNngs 1m Blick auf dıe Sakramente stellt die Nordwestdeutschland, der Evangelısche
Erklärung fest, da{fß zwıischen den beıden Unterschiede zwıschen Retormierten und Presseverband für Bayern und das (Gemeın-
Kırchen noch keine gemeınsame Eucharı- Anglıkanern 1mM Verständnıs VO Taufe, schattswerk der Evangelıschen Publizistik.

Eucharistie un kirchlichem Amt Er EeNL-stietejer möglıch se1l Dazu se1 vollständıge Das künftige Bıldschirmtext-Angebot soll
Glaubenseinheit erforderlich. Dıiıe schon hält aulberdem S7000 Empfehlungen für die Informationen, Bıldung un Unterhaltung
bestehende Glaubenseinheit erlaube ber weıtere Zusammenarbeıt. Darunter tindet enthalten. Es wırd auf der VO  —_ den beiden
die pastorale Zusammenarbeıit. Dıiıe SC- sıch der Vorschlag, zwıschen anglıkanı- kırchlichen Bıldschirmtext-Arbeitsstellen
meınsame Erklärung VO: Papst un DPa- schen und retormierten Kırchen, die MS Düsseldort und ünchen geleisteten Vor-
triarch raumt den Gläubigen beıder Kır- meınsam auf dem Weg AA sıchtbaren arbeıt autbauen.
hen die Erlaubnıis e1n, 1n bestimmten Einheit selen, In bestimmtem Umfang -
Fällen dıe Sakramente der Buße, Euchari- charıstische Gasttreundschafrt ermöglı- Der Erzbischof VOoO Naıirobiıi, Kardınal
stie und Krankensalbung In der Jjeweıls — hen Maurıce UÜtunga, hat dıe Absıcht der
deren Kırche empfangen. kenianıschen Regierung protestiert, eın

Am Julı wurde In Stuttgart der revidierte tionales Programm zur Familıenplanung
In eıner Botschaft dıe zweıte internatıo- ext des Neuen Testaments In Martın Ia InNns Leben rutfen. Kenıa, der Kardınal,
ale Konterenz der UN  €) für dıe Hılte thers Übersetzung vorgestellt. Diese CT- sel In der Lage, genügend Nahrungsmittel
atrıkanıschen Flüchtlingen In Genf rıef Jo- Revısıon WAar nÖötıg geworden, ach- für seıne Bevölkerung c  Cn, und
hannes Panl II. dıe Tellnehmer azZzu auf, könne deshalb nıcht einfach als „überbe-dem dıe Neubearbeitung des Luthertextes
die Flüchtlinge nıcht nNUu als „Menschen- VO 1975 auf erheblichen Wıderstand RG= völkert“ bezeichnet werden. Es sel wicht!-
massen“ behandeln, dıe untergebracht, stoßen Wa  S Di1e Revısıon AR| 1St stärker SCI, den gewaltigen Abstand zwiıischen
verpflegt und medizinısch werden Armen und Reichen verringern. Kenıadarum bemüht, ursprüngliıchen ext
mülflften. Die Flüchtlinge se]len vielmehr Luthers bleiben und ihn 1U behutsam 1St das Land mıiıt der höchsten Geburtenrate
Brüder und Schwestern. Beı der Beschäfti- modernisıieren. Der Begleitgruppe für der Welt
SUunNng miıt dem Flüchtlingsproblem sollten die Revısıon gehörte uch Prot Rudolf
S$1e das Drama jedes einzelnen Flüchtlings Schnackenburg (Würzburg) als katholischer eıt Miıtte Julı hat das sandıniıstisch DC-
denken, dıe Not jeder einzelnen Famlılıie. Exeget führte Nıcarag ua einen dritten Priester In
Dıie Ursachen für das Flüchtlingselend seıner Reglerung. Der Jesuıt und Bruder
müßten objektiv untersucht werden, damıt Der Generalınspekteur der Bundeswehr, des Weltpriesters, Diıchters und Kultusmıi-
S1e möglıchst bald beseıitigt werden könnten. Wolfgang Altenburg, hat sıch In einem epd- nısters Ernesto Cardenal,; Fernando Carde-

nal, wurde Unterrichtsminister. Dıiıe Ernen-Interview zufrieden über das Verhältnis
Vor den Teilnehmern des Europdischen VO Bundeswehr und evangelischer Kırche Nung Fernando Cardenals, der bısher dıe
Laienforums In Dublıin beklagte Kardınal geäußert. Die teilweise wenıg tolerante Alphabetisierungskampagne der Sandınıi-
Basıl Hume (Westminster) dıe ın Europa Haltung einzelner Pastoren sel für die sSten leitete, erfolgte wenıge Tage ach der
herrschende Lebensauffassung: Eheschei- evangelısche Kıirche nıcht repräsentatıv. Ausweılsung VO ausländischen Geıistlı-
dung und Famılıenzerrüttung breiteten sıch Das Verhältnis VO Kriegsdienstverweige- chen, die die Inhaftierung VO
aus WI1e€e eıne Epıdemie; 1L11A  — habe die für Trern und Soldaten 1n den Kırchengemeıin- Lu1s Amado Pena protestiert hatten, den
das Ja Kındern unerläßliche Hoffnung den bezeichnet als „Insgesamt gut und dıe Regijerung der „Konterrevolution“ VO6I -
auf dıe Zukunft verloren. Man könne nıcht oft O als vorbildlıch Gleichzeıitig dächtigte. Dieser provokatıv gewählte Ter-
ZAUE Schutz der Umweltrt aufrufen, hne wandte sıch Altenburg ber „moralı- mM1n für die Ernennung dürfte dıe Kluftt
uch das menschlıche Leben achten. Das sche Monopolansprüche der Friedensbe- zwıschen Kırche und Sandınısten, ber
Akzeptieren der Abtreibung habe einen WCERUNS und iıdealıstischer Extremisten“ uch zwıschen dem Epıiskopat und den der

uch die Bundeswehr erhebe solche An-Durchbruch ın der westlichen Haltung e Regierung angehörenden Priestern weıter
genüber der Heılıgkeıt des menschlichen sprüche nıcht. vertiefen.
Lebens bedeutet. Das Experimentieren mı1t

Zum NSa da des Iub ofmenschlichen Embryonen sel der nächste In der Württembergischen Landeskirche
Schritt. wırd VO Herbst erstmals eıne Frayu als Rome wurde Mıiıtte Julı In Helsinkı der

Dekanın amtıeren. Pfarrerin Marıanne tranzösıische Sozialwissenschaftler Tex-
Für das Jahr 1990 hat Bıschoft Josef Stimpfle Koch ©5 AA Zeıt In Stuttgart tätıg und andre Kıng ewählt Der 7/5jährige Kıng,
eıne Diözesansynode für das Bıstum Augs- früher Geschättsführerin der Arbeıtsge- eın gebürtiger Brıte, wurde damıt Nachtol-
burg angekündıgt. 1990 wırd der I500 Ge: meınschaft Christlicher Kıirchen 1n Baden- SCI des 1Im März 1984 verstorbenen CGrün-
burtstag des Bıstumspatrons;, des Heılıgen Württemberg, wırd dıe Leıtung des Kır- ders des Clubs und des dazugehörıgen
Ulrich VO  > Augsburg, begangen. 1e] der chenbezirks Weıkersheim 1m Hohenlohıi- Internationalen Instituts tür angewandteSynode oll ach der Jjetzt erfolgten Ankün- schen übernehmen. Im Bereich der EK  S Systemanalyse Aurelio Pecce:.


